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Für die Erzeugung, Verarbeitung und den 

Handel von Knospe-Produkten

 Teil I : Gemeinsame Richtlinien

 Teil II: Richtlinien Pflanzenbau und 

Tierhaltung in der Schweiz

 Teil III: Richtlinien Verarbeitung und Handel

 Teil IV: Richtlinien Sammlung Wildpflanzen

 Teil V: Richtlinien Ausländische Betriebe 

und importierte Produkte
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Gemäss Teil I 3.2 Sortimentspolitik 

Produktkennzeichnung mit der Knospe

 Lebensmittel

 Lebensmittelbestandteile/-zutaten

 Heimtiernahrung

 Landwirtschaftliche Rohprodukte von Schweizer Knospe-
Betrieben

 Importierte Rohprodukte von Betrieben im Ausland

 Nahrungsergänzungsmittel
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Teil III: Richtlinien für Verarbeitung und Handel

 Allgemeine Anforderungen

Grundsätze, Lizenzvertrag, Zutaten, GVO-Freiheit, 
Separierung, Verpackung, Kennzeichnung, Separierung, …

 Produktspezifische Anforderungen

Milch, -produkte, Fleisch, -erzeugnisse, Obst, Gemüse, -
erzeugnisse, Getreide, Eier, -produkte, …

 Positivliste (d.h. was nicht in den Richtlinien 
definiert ist, ist nicht erlaubt)
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Qualität

Quantität nicht auf Kosten der Qualität

Eine höchstmögliche sensorische und 

ernährungsphysiologische Qualität wird angestrebt
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Rohstoffe, Zutaten und Produkte

Knospe-Produkt aus Knospe-Zutaten hergestellt

Kein Zusatz von Farb- und Aromastoffen

Kein Zusatz von chemisch-synthetischen Stoffen

Keine Vitaminisierung
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Minimaler Einsatz von Zusatz- und 
Verarbeitungshilfsstoffen

Einsatz nur bei technologischer Notwendigkeit

Produktspezifisch geregelt
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Schonende Verarbeitung

Erhalt der wertgebenden Rohstoffe

Unnötige Verarbeitungsschritte vermeiden

Produktspezifisch geregelt
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Verarbeitung im Ausland

Herstellung in der Schweiz

Ausnahmen möglich für einfache Verarbeitung im 

Ursprungsland oder AOC-Produkte  

Flugtransporte sind verboten
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Keine Täuschung, Knospe-Produkte 
erfüllen die Erwartung

Knospe-Produkte erfüllen berechtigte Erwartungen 
und täuschen nichts vor

Knospe-Produkte sind wahrhaftig
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Schädlingskontrolle

Vorrang haben vorbeugende Massnahmen wie gute 
Hygienebedingungen und gute Herstellungspraxis

Grundsätzlich mit natürlichen Mitteln und Methoden
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 Die Knospe steht mit ihrer konsequent ökologischen Produktionsweise 

für den Schutz unserer Ressourcen Boden, Wasser und Luft

 Knospe-Bauern verzichten auf chemisch-synthetische Pestizide. Dies 

schont das Bodenleben, die Gewässer und fördert die Artenvielfalt

 Schonende Bodenbearbeitung, 

vielfältiger Bewuchs und 

bedeckter Boden sorgen für den 

Erhalt der wertvollen 

Humusschicht und der 

Bodenfruchtbarkeit. Bio-Betriebe 

verwenden natürliche Dünger 

und schliessen damit den 

Nährstoffkreislauf


